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Was ich  Ihnen sagen will...

Sehr geehrte Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedler!
Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu.

	 Vor uns steht Weihnachten und danach der Jahres-
wechsel. Ich hoffe, Sie können etwas zur Ruhe kommen
und die nächsten Wochen im Kreise Ihrer Familien
genießen.

	 Kurz vor Redaktionsschluss dieser Ausgabe unserer
Gemeindezeitung hat uns leider eine traurige Nachricht
ereilt. Unser Langzeitbürgermeister und Ehrenbürger
der Marktgemeinde Gramatneusiedl Klaus Soukup ist im
87. Lebensjahr von uns gegangen. Im Blattinneren finden
Sie einen sehr persönlichen Nachruf auf jenen Mann, der
unsere Gemeinde geprägt hat, wie kein anderer.
Wir werden Klaus Soukup nie vergessen und sein An-
denken stets in Ehren halten. Unser Mitgefühl ist bei
seiner Familie.

	 Es gibt auch einige positive Nachrichten aus dem
Gemeindegeschehen:

	 l	 Anfang November präsentierten wir im Gemeinde-
		  zentrum die Projekte neues Feuerwehrhaus,
		  Freizeitpark und Friedhofsparkplatz (inkl. Fried-
		  hofsmauer) der Öffentlichkeit.
		  Zahlreiche Gramatneusiedlerinnen und Gramat-
		  neusiedler folgten unserer Einladung und in-
		  formierten sich über den aktuellen Stand der
		  einzelnen Projekte, die jedoch aufgrund der räum-
		  lichen Nähe miteinander zusammenhängen.
		  Insgesamt werden weit mehr als 5 Millionen Euro
		  investiert werden (nach aktueller Kostenschätzung).

		  Die Arbeiten sollen im Frühjahr 2024 abge-
		  schlossen sein.
		  Einen ausführlichen Bericht und die beeindruck-
		  enden Visualisierungen (als Symbolbilder) zu den
		  Projekten finden Sie auf den folgenden Seiten
		  (und am Titelblatt dieser Ausgabe).

		  Und die beste Nachricht zum Schluss:
		  Mittlerweile erfolgte (endlich) der Baustart beim
		  neuen Feuerwehrhaus!

	 l	 Das Thema Energie beschäftigt nicht nur jeden
		  einzelnen Haushalt sehr intensiv, sondern selbst-
		  verständlich auch die Gemeinde.
		  Wir wollen in Zukunft auf den Ausbau von Photo-
		  voltaik setzen! Dafür stehen uns ausreichend
		  Flächen auf den Dächern unserer öffentlichen
		  Gebäude zur Verfügung. Als nächsten Schritt in
		  dieser Strategie haben wir im Gemeinderat ein-
		  stimmig die Errichtung von Photovoltaikanlagen
		  auf dem Kinderhaus am Bahnweg und auf unseren
		  beiden Kindergärten in der Dr. Hauswirth-Gasse
		  bzw. der Winzergasse beschlossen. Aufgrund der
		  aktuell langen Lieferzeiten wird die Montage der
		  Anlagen erst im Laufe des Jahres 2023 erfolgen.

	 l	 Im letzten Bürgermeister-Round-Table wurde mit
		  allen Gemeinderatsfraktionen intensiv darüber

		  gesprochen, wie die Gemeinde
		  Energie einsparen kann. Der
		  Anlass für diese Diskussion war
		  ein Schreiben der NÖ- Landes-
		  regierung, indem wir als Ge-
		  meinde aufgefordert wurden,
		  über effiziente Energiespar-
		  maßnahmen nachzudenken.

		  Neben internen Maßnahmen in den Kindergärten
		  und in den Schulen, die vor allem auf das User-
		  Verhalten vor Ort abzielen, haben wir auch andere
		  Maßnahmen festgelegt. So wird es beispielsweise
		  heuer keine öffentliche Weihnachtsbeleuchtung
		  entlang der Hauptstraße geben und auch keinen
		  Gemeinsamen Advent.
		  Vor allem beim Gemeinsamen Advent, der
		  Corona-bedingt leider auch die letzten beiden
		  Jahre ausgefallen ist, werden enorme Energie-
		  mengen verbraucht.
		  Nichtsdestotrotz haben wir wieder einen Weih-
		  nachtsbaum am Hauptplatz aufgestellt, der auch
		  entsprechend beleuchtet wird (mit LED-Techno-
		  logie!).
		  Als Ersatz für den Ausfall des Gemeinsamen
		  Advents stellen wir allen ortsansässigen
		  Vereinen den Punschstand am Hauptplatz zur
		  Verfügung.
		  Vielleicht schauen Sie vorbei und lassen sich die
		  angebotenen Köstlichkeiten schmecken …

	 l	 Es freut mich besonders, dass mein Vorschlag,
		  den Wert der Gutscheine für Bedürftige im
		  Rahmen der Weihnachtsaktion der Marktgemeinde
		  Gramatneusiedl zu verdoppeln, einstimmig ange-
		  nommen wurde. Auch wenn uns alle die Teuer-
		  ungen hart treffen, sehe ich es als sozialpolitisch
		  wichtig an, den Schwächsten in unserer Gesell-
		  schaft im Rahmen unserer Möglichkeiten zu
		  helfen.

	 l	 Schon heute möchte ich Sie auf die Landtags-
		  wahlen in Niederösterreich am 29. Jänner 2023
		  hinweisen. Selbstverständlich stellen wir als
		  Gemeinde wieder unser gewohntes Wahlservice
		  zur Verfügung. Für allfällige Fragen kommen Sie
		  einfach zu uns ins Gemeindeamt.

Abschließend möchte ich mich bei Ihnen für die Unter-
stützung im heurigen Jahr sehr herzlich bedanken.

Ich darf Ihnen im Namen der Marktgemeinde Gramat-
neusiedl ein schönes Weihnachtsfest und ein glückliches
neues Jahr 2023 wünschen!

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205
Vizebürgermeister und
Ausschuss Liegenschaften:
Stephan Böhm
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungsgemeinderätin:
GGR Mag. Daniela Kretschmer
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
Vzbgm. Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 

Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Neue Zeiten ab Jahresbeginn 2023

Montag: 9-18 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8-17 Uhr,

Schließtag Mittwoch
Samstag 13–17 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr

Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr im
Gemeindeamt - nächster Termin am 20. Dezember 2023

Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Doppelter Heizkostenzuschuss im
Winter 2022/2023
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen
einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode
2022/2023 in der Höhe von € 150,- zu gewähren und
zusätzlich eine einmalige NÖ Sonderförderung zum
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,-.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?
l	AusgleichszulagenbezieherInnen
l	BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
l	BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-
	 versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind
	 und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den
	 jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
	 übersteigt.
l	Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familien-
	 einkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
	 übersteigt.

Voraussetzungen:
l	Österreichische Staatsbürgerschaft
l	Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates
	 sowie deren Familienangehörige
l	Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention
l	Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familien-
	 angehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne von
	 Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie
	 RL 2004/38/EG handelt
l	Hauptwohnsitz in NÖ 
l	Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen
	 Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht
	 überschreiten

Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen
budgetären Mittel gewährt. Auf die Förderung besteht
kein Rechtsanspruch.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt
des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2023 beantragt
werden.

Nähere Informationen zu den Richtlinien erhalten Sie auf
der Website der NÖ Landesregierung www.noel.gv.at

Gutscheinaktion der Gemeinde für
Bedürftige
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. September
2022 den Beschluss gefasst, dass Personen mit Haupt-
wohnsitz in Gramatneusiedl, welche die Voraussetz-
ungen für einen Heizkostenzuschuss erfüllen und
gleichzeitig eine Pension oder ein Pflegegeld (Bundes-
pflegegeldgesetz) beziehen, einmalig Gutscheine
(Gramat-Thaler) im Wert von € 200,- erhalten. 
Die Gutscheine werden den Anspruchsberechtigten
aufgrund der vorliegenden Anträge auf Heizkosten-
zuschuss mit der Post übermittelt. 
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Aktuelle Themen

Wahlkartenanträge sind bereits jetzt auf
www.wahlkartenantrag.at möglich unabhängig

davon ob Ihre Wählerinformationskarte bereits
zugestellt wurde.

Wahlservice zur NÖ Landtagswahl
Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt.

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für
die Gemeinde.

Wir möchten Sie als Wähler zur bevorstehenden
Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden
wir Ihnen spätestens Anfang Jänner eine „Amtliche
Wahlinformation – Landtagswahl 2023“ zustellen.

Achten Sie daher bei all der Papierflut besonders auf
unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und
beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stimme
abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt
und einen amtlichen Lichtbildausweis mit.
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die
Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen
muss. Die Sprengelaufteilung nach Straßen und der
Ort des Wahllokals ist unverändert zur letzten Wahl.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine
Wahlkarte für die Briefwahl.

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen
Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist.

Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei
Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich
mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte
mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit
dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahl-
information“ können Sie rund um die Uhr auf
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 Uhr.
Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den
27.01.2023, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und
nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse.

Wählen mit Wahlkarten:
l	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens
	 29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen
l	 Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal,
l	 oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte
	 in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahl-
	 lokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen
l	 in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am
	 Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen
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Nachruf

Nachruf auf Klaus Soukup von Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:

Liebe Gramatneusiedlerinnen und Gramatneusiedler!

Es ist meine traurige Pflicht, Sie darüber zu informieren,
dass unser ehemaliger Bürgermeister und Ehrenbürger der

Marktgemeinde Gramatneusiedl

Herr Klaus Soukup 
in der Nacht zum 8. November 2022 im 87. Lebensjahr friedlich eingeschlafen ist.

Klaus Soukup wurde am 8. März 1936 in Magdeburg (Deutschland) geboren.

Sein gesamtes politisches Leben widmete er seinem Gramatneusiedl.

Bereits im Jahr 1965 kam Klaus in den Gemeinderat und stieg 1970 zum
geschäftsführenden Gemeinderat seiner geliebten Heimatgemeinde auf.

Seine Amtszeit als Bürgermeister von Gramatneusiedl begann im Jahr 1975 und
dauerte bis zu seinem Ausscheiden aus der Politik im Jahr 2004 an.

Klaus Soukup ist mit rund 29 Jahren der längst dienende Bürgermeister unserer Gemeinde.

Der Höhepunkt seiner politischen Laufbahn war sicherlich sein Mandat als
Abgeordneter zum Niederösterreichischen Landtag,

dem er von 2. Dezember 1991 bis 25. April 1995 angehörte.

Er prägte die Marktgemeinde Gramatneusiedl wie kein Anderer! 

In seiner Amtszeit als Bürgermeister wurden unzählige zukunftsweisende Projekte umgesetzt,
wie beispielsweise der Ausbau unseres Schulzentrums inklusive der Errichtung unserer Sporthalle,

die Errichtung des Gemeindezentrums als Veranstaltungssaal für unsere Gemeinde oder
die Revitalisierung der Marienthaler Arbeitersiedlung.

Auch organisatorisch war seine Amtszeit gekennzeichnet von fortschrittlichen Maßnahmen,
wie beispielsweise der Einführung der Tagesheimschule bzw.

Nachmittagsbetreuung in den Kindergärten oder der Erhebung von Gramatneusiedl
zur Marktgemeinde im Jahr 1995.

Klaus Soukup war ein sehr beliebter und volksnaher Bürgermeister.
Auch über seine Amtszeit hinaus besuchte er regelmäßig alle Veranstaltungen und Feste im Ort,

wenn es seine Zeit erlaubt hat. Er wird uns unsagbar fehlen!

Lieber Klaus, es war mir eine große Ehre, Dich kennengelernt zu haben.
Ich habe unsere Gespräche - auch und vor allem seit ich Bürgermeister Deiner Gemeinde sein darf –

sehr genossen und werde Deine Ratschläge stets in Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl ist vor allem bei Deiner geliebten Frau Christel und Deiner Familie.
Wir wünschen Ihnen alle Kraft, um Deinen Verlust bewältigen zu können.

Ich darf mich bei Dir, lieber Klaus, für alles, was Du für Deine Gemeinde geleistet hast,
im Namen aller Bürgerinnen und Bürger von Gramatneusiedl recht herzlich bedanken.

Wir werden Dich nie vergessen und Dein Andenken stets in Ehren halten.

Ein letztes Servus, 

Thomas
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Reduzierung der Nachmittagsbeiträge
in den Kindergärten durch „Aussetzen“
der Indexerhöhungen bis Ende Juni 2023
	 Angesichts der massiven Teuerung in vielen Lebens-
bereichen hat die Arbeiterkammer Eltern vom IFES-
Institut befragen lassen, wie sie die hohe Inflation
erleben und wie sich diese auf ihre Kinder auswirkt. Die
schockierende Erkenntnis ist, dass sich die Teuerung
bereits jetzt auf die Teilhabe von Kindern und Jugend-
lichen an Bildungsangeboten auswirkt.
Nach den Pandemie-Jahren mit vielen Einschränkungen
für Kinder und Jugendliche darf es nicht zu weiteren
erzwungenen Einsparungen kommen, die die Entwicklung
von Kindern und Jugendlichen gefährden.

	 Die Teuerung ist bei den Familien längst angekommen.
93 Prozent spüren die Auswirkungen der Teuerung, davon
61 sehr deutlich. Bereits vor der besonders belastenden
Heizsaison planen Familien mit niedrigen Haushaltsein-
kommen massive Einsparungen, um die Grundausgaben
weiter bezahlen zu können. Denn fast jede fünfte Familie
befürchtet, dass sie ihre Wohnung nicht angemessen
warmhalten werden kann. Jede dritte Familie gibt an,
dass ihr durch die Teuerung weniger Geld für schulische

Ausgaben zur Verfügung steht. Damit wird erstmals klar,
in welchem Ausmaß die Teuerung die Bildungsteilhabe
von Kindern und Jugendlichen einschränken könnte.

	 Bereits jetzt sind in Österreich 368.000 Kinder und
Jugendliche (23%) armuts- und ausgrenzungsgefährdet:
das ist mehr als jedes fünfte Kind.
Die Teuerung verschärft diese Situation weiter. Während
der Großteil der Familien (noch) überzeugt ist, Heizkosten
und die Grundversorgung der Familie bezahlen zu können,
sieht es bei Freizeitgestaltung und Bildungsteilhabe
anders aus.

	 Besonders dramatisch ist die Situation von Alleiner-
zieher: innen. Wenn eine Familie nur einen Elternteil hat
und dieser die Kosten allein stemmen muss, führt das
allgemein zu massiver Armutsgefährdung der Kinder.
Die aktuelle Teuerung wirkt sich dabei deutlich auf die
Bildungsteilhabe dieser Kinder und Jugendlichen aus.

	 Die Gemeinde Gramatneusiedl wird aus den ange-
führten Gründen die beschlossene Indexierung der
Nachmittagsbeiträge rückwirkend ab Juli 2022 bis Ende
Juni 2023 aussetzen, damit zumindest für die Eltern die
Nachmittagsbeiträge für den Kindergartenbesuch nicht
angehoben werden.

Aus dem Gemeinderat

	 Unter dem Motto gemeinsam unterwegs wurde eine
Urkunde von Landesrat DI Ludwig Schleritzko, Landesrat
für Finanzen und Mobilität überreicht, welche Gemeinde-
rat und Radlandbeauftragter Peter Seefried für die

Marktgemeinde Gramatneusiedl entgegengenommen
hat. In der Urkunde steht, dass sich die Marktgemeinde
Gramatneusiedl per Beschluss als Mobilitätsgemeinde
deklariert hat und somit multimodale Mobilitätswege-
ketten im Fokus der Gemeinde liegen, wenn es um
Verkehrslösungen geht, um damit einen wesentlichen
Beitrag zur Mobilität in den Regionen Niederösterreichs in
Ihrer Vielfalt zu sichern, zukunftsfähig zu gestalten und
zu fördern.



Präsentation der Gemeindeprojekte
	 Unmittelbar vor dem Spatenstich wurde der Freizeit-
park, das Feuerwehrhaus samt Friedhofsparkplatz und
Friedhofsmauer in einer separaten Präsentationsveran-
staltung am 3. November 2022 im Gemeindezentrum
durch Bürgermeister Mag (FH) Thomas Schwab der Be-
völkerung präsentiert. Auszugsweise
können wir hier nur einzelne Präsen-
tationsfolien abdrucken. Den ge-
samten Bericht erhalten Sie auf
digitalem Weg via Link als QR Code
zur Verfügung gestellt.
Bürgermeister Schwab betonte im
Vortrag die lange Vorbereitungsphase
seit dem Jahr 2015, die Notwendigkeit eines neuen Feuer-
wehrhauses aufgrund des desolaten Bestandsgebäudes.
Zum generationsübergreifenden Freizeitpark für alle
Altersklassen wurde explizit auf die gute Zusammenarbeit
im Rahmen des moderierten Bürgerbeteiligungsver-
fahrens hingewiesen.
Der anfänglich nicht geplante abschnittsweise Neubau
der Friedhofsmauer ist durch den gerade noch ver-
hinderten Umsturz der alten Mauer aus dem 19 Jahr-
hundert bedingt.

Die Summe dieser einzelnen Projekte die räumlich und
auch in der zeitlichen Errichtung sehr nahe zusammen-
liegen, machen nicht weniger als die größte kommunale
Investition in Gramatneusiedl aus. 
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Aktuelle Themen

Unsere Spielplätze
Teil 3
	 Im dritten und letzten Teil
unserer Serie berichten wir von
unserem jüngsten Spielplatz am
Hans Fryba-Ring.

Fixer Bestandteil dieser Siedlungs-
entwicklung im sogenannten
Trenkfeld, welche seit dem Jahr
2015 mit bisher rund 75 Wohnein-
heiten bebaut ist, war immer eine
ca. 3.000 m2 große Fläche in der
Widmungskategorie Grünland.

Davon entfielen für den Spiel-
platz gut mehr als die Hälfte
dieser Grünfläche.

Der andere Teil ist für die tech-
nische Infrastruktur der neuen
Siedlung notwendig, wie etwa dem Versickerungsbecken
für Regenwässer oder dem Transformatorhaus für den
elektrischen Strom.

Der Spielplatz selbst hat eine große ebene Wiesenfläche
die mit zahlreichen Geräten eingerichtet ist.

Ein Parcours zum Balancieren sowie eine Balkenwippe auf
der stehend geschaukelt wird sind die neuesten Spielgeräte.

Dazu gibt es eine gängige Schaukel-
Rutschkombination die auf keinem
Spielplatz fehlen darf.
Seit wenigen Wochen ist der mit einer
Holzkonstruktion überdachte Sitzplatz
fertig gestellt.
Dieser wurde von den Mitarbeitern
aus dem Sozial- bzw. Forschungsprojekt
MAGMA errichtet.
An dieser Stelle wird noch ein weiterer
Spielplatz erwähnt, der die erste Wahl
für Kinder ist, wenn es schneit. Der
Rodelhügel in der Feldgasse Ecke
Hermann Todesco-Gasse wurde im
Zuge der Bauarbeiten der Wohnhaus-
anlage Neubau in den 1960er Jahren
errichtet und im Zuge des Straßen-
baus in der Hermann Todesco-Gasse
auf die heutige Größe aufgeschüttet.

Alle hier erwähnten Spielplätze sind für die zahlreichen
Jungfamilien hier in Gramatneusiedl unverzichtbare
Einrichtungen.

Das Projekt Freizeitparkt nördlich des neuen Feuerwehr-
hauses neben dem Friedhofsgelände wird im kommenden
Jahr das wohl mit Abstand ambitionierteste Projekt
der Gemeinde sein.



Gemeinde forum 11

Aktuelle Themen

Baumsetzaktion nach Tree Runnnig
Nachdem am 26. März 2022 der virtuelle Lauf „Tree
Running“ stattgefunden hat, konnten nun ganz real die
127 Bäume gesetzt werden.

Die Anzahl der Bäume entspricht der Anzahl der
registrierten Teilnehmer. Ein herzliches Dankeschön an
jeden einzelnen der 127 Läuferinnen und Läufer, denn
pro Einwohner bezogen konnten wir 5 mal mehr Bäume
für unsere Gemeinde erlaufen als im Landesdurchschnitt.

Von Natur im Garten, dem Organisator dieser Aktion,
wurde ein ökologisch durchmischtes Angebot an klima-
fitten, heimischen und nachhaltigen Baumarten geliefert
wie z.B. Eiche, Hainbuche, Eberesche, Spitzahorn und
Wildapfel.

Bürgermeister Mag(FH) Thomas Schwab hat durch
den Gemeindebauhof unter der Leitung von Martin
Griesmüller (links im Bild) diese 127 Jungbäume als
Ergänzung in der Aufforstungsfläche Bernhard Fischer-
Weg pflanzen lassen.

Eine allseits beliebte Volksschullehrerin
wurde geehrt!
Anlässlich der Feier zum Nationalfeiertag in der voll
besetzten Sporthalle Gramatneusiedl wurde die Volks-
schullehrerin Silvia Salge von Bürgermeister Thomas
Schwab mit Blumen und einer „Gemeindetorte“ geehrt.

Am Ende ihrer Berufslaufbahn als Volksschullehrerin
bekam Frau Silvia Salge genau jene Anerkennung,
welche sie immer ihren Schülerinnen und Schülern in der
Volksschule Gramatneusiedl über die Jahrzehnte hinweg
gab.

Davon zeugte der laute Applaus
der anwesenden Schülerinnen
und Schüler sowie deren Eltern
die zum Teil selbst bei Silvia
Salge in die Schule gingen.
Der weitere Veranstaltungsab-
lauf zeigte sich in sehr kurz-
weiligen, schulstufenweisen
Darbietungen der Volks- und
Mittelschule, zusätzlich um-
rahmte der Musikverein
Gramatneusiedl dieses Fest
welches thematisch ganz im
Zeichen von 100 Jahre Nieder-
österreich stand.

Bürgermeister Thomas Schwab,
Silvila Salge und
Volksschuldirektorin
Monika Defregger

„Gemeindetorte“
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Aktuelle Themen

Topothek
Die Topothek ist mit bisher rund 2500
Einträgen gut gefüllt.

Lokalhistorisch relevantes Material
und Wissen konnte somit für unseren
Ort online sichtbar gemacht werden.

Zahlreiche Artefakte warten nur noch
darauf digitalisiert zu werden.

Wir wollen hier zukünftig in jeder Ausgabe des
Gemeindeforums anhand von Beispielbildern die
Topothek vertrauter machen.

Durch die Topothek ist es möglich das historische Wissen
mit einer zeitgemäßen digitalen Erfassung aufzubereiten,
damit das Wissen um und das Bewusstsein für unseren
Ort auch für die zukünftigen Generationen erhalten
bleibt.

Der Aufnahmestandort dieses Bildes aus dem Jahr um
1975 entspricht dem heutigen Parkplatz vor dem
Gemeindeamt mit Blick über den Kreisverkehr hin zum
Kriegerdenkmal in der Wiener Straße.
Durch dieses Gebäude gab es im Vergleich zu heute ein
gänzlich anders Ortsbild am Hauptplatz.
Das „Wiener Gasserl“ links im Bild war eine schmale
Straße um nicht zu sagen ein sprichwörtliches Nadelöhr
am Weg nach Wien.

Der Marienthaler Hans Fryba (ganz links im Bild in den
1950er) unterrichtete den Kontrabassisten Arvell Shaw
(zweiter von rechts) welcher in der Band von Louis
Armstrong spielte und dadurch bekannt wurde.
Armstrong (zweiter von links) war nicht weniger als der
bedeutendste Soloinstrumentalist im Jazz.
Der Sohn von Frybas Nichte, Herr Karl Papp hat uns für
die Topothek dankenswerter Weise diesen historischen
Schatz zur Verfügung gestellt.
Louis Armstrong bekam den internationalen Flughafen
in New Orleans nach ihm benannt, Hans Fryba immerhin
eine Straße in Gramatneusiedl.
Das Bild ist jedenfalls Zeugnis für den erfolgreichen
internationalen Export eines Bürgers aus
Gramatneusiedl.
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Geburten
Gogîrcea Elisabetha Nicole

Dimitrijević Luka
Artner Benedikt Alexander

Zink Emilia
Joy Emily

Korkmaz Ayliz Nisa

Todesfälle
Zolles Elsa

Soukup Klaus-Jürgen

Nagy Finn-Laurin

Babyrucksack
bei Geburt
Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde

Babyrucksäcke von der Gemeinde,
Dokumentenmappen vom Land NÖ
sowie Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Aus der Bevölkerung
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Neumann Edeltraud

80. Geburtstag

Wiedemann Gerlinde

80. Geburtstag

Griesmüller Ottilie

80. Geburtstag

Bettinger Günter

80. Geburtstag

Marginean Eugenia-Pelaghia

80. Geburtstag

Imre Alexander



Gemeinde forum 15

Aus der Bevölkerung

85. Geburtstag

Becke Franz

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Winkovitsch Irma und Wilhelm

80. Geburtstag / Pichler Brigitta (ohne Foto)

80. Geburtstag / Gruber Franziska (ohne Foto)

90. Geburtstag / Hof Leopoldine (ohne Foto)
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Ein ereignisreicher Sommer mit der
ÖVP Gramatneusiedl

Mit dem Sonnenblumenfest startete die ÖVP Gramat-
neusiedl am 2. Juli nach vier Jahren Pause in einen sehr
ereignisreichen Sommer.

Strahlender Sonnenschein, regionale Schmankerl, Musik
durch die Blaskapelle Horavanka, tolle Tombolapreise,
die Kinderanimation durch die Landjugend sowie die
legendäre Strohhüpfburg verbreiteten gute Laune am
Spielplatz Hans-Fryba-Ring. 

Für die Gramatneusiedler Kinder hieß es in diesem Sommer
Manege frei, Roboter los, Spürnasen aufgepasst, Land-
wirtschaft entdecken und jede Menge Spaß beim ÖVP-
Ferienspiel.

An fünf Nachmittagen konnten die jungen Entdecker ihr
Zirkustalent erproben, mTiny-Roboter programmieren,
spannende Experimente durchführen, um die Wette
melken, Müsli herstellen und Spaß im gemeinsamen Spiel
erfahren.

Bereits zum 15. Mal zeigten auch heuer 8 hoch motivierte
Teams beim ÖVP Beachvolleyball-Turnier ihr Können auf
hohem sportlichen Niveau. 

Entspannt den Sommer ausklingen ließen viele Besucher im
September beim traditionellen „Fassl fürs Gassl“ am
Hauptplatz.

Das bereits 3. ÖVP-Drachenfest ließ die Kinderherzen
höher schlagen und die Drachen am Hans-Fryba-Ring
in luftige Höhen fliegen. Kreativität war bei vielen Bastel-
und Spielstationen gefragt und ein Geschenkskorb beim
Buch-Schätzspiel zu gewinnen.

Groß und Klein hatten viel Freude in Gramatneusiedl bei
all den Aktivitäten im Sommer und Herbst und wir
versprechen auch im nächsten Jahr wieder viele tolle
Aktionen zu organisieren.

	
	
	

Traumhafter Ausflug nach
Carnuntum!
Bei herrlichem Herbstwetter fand unser heuriger Ausflug
nach Petronell-Carnuntum statt.

Rund 40 Personen waren unserer Einladung gefolgt
und reisten mit dem von uns organisierten Bus bzw.
einem Privat-Pkw an.

In Carnuntum wurden wir vom Petroneller SPÖ-Bürger-
meister Martin Almstädter empfangen, der uns auch
bei der Führung durch die antike Römerstadt begleitete.

Unser Guide informierte uns über die beeindruckende
Geschichte und die Bedeutung dieser Römersiedlung
an der Donau.

Greifbar wurde der Prunk der damaligen Zeit in den rekon-
struierten Gebäuden, wie beispielsweise des Stadtpalais
villa urbana und der imposanten römischen Therme mit
durchgängig betriebener antiker Fußbodenheizung!
Nach dem lehrreichen Rundgang durch die alte Römer-
stadt stärkten wir uns beim Weingut Dietrich in Petronell.

Die SPÖ Petronell-Carnuntum hatte für uns eine Wein-
verkostung organisiert, dazu gab es eine köstliche kalte
Jause.

Wir genossen den kulinarischen Teil unseres Ausflugs
in sehr gemütlicher Atmosphäre und mit vielen
interessanten Gesprächen.

Wie immer, wenn es schön ist, vergeht die Zeit viel
zu schnell und wir mussten am Abend die Heimreise
antreten.

An dieser Stelle möchten wir uns bei Bürgermeister
Almstädter und dem Team der SPÖ Petronell-
Carnuntum für die Einladung und die Gastfreundschaft
recht herzlich bedanken.

Wir freuen uns schon auf den Gegenbesuch in
Marienthal/Gramatneusiedl!

Aktuelles aus den Fraktionen
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Wandertag mit
„Gramat Voran“
Am Nationalfeiertag, dem
26.10.2022 fand nach der
bedingten Coronapause

der letzten beiden Jahre endlich wieder ein Wandertag
von „Gramat Voran“ statt.
Der Treffpunkt war vor dem Gemeindeamt Gramatneusiedl.
Um 14:00 Uhr starteten die etwa 30 Wanderfreudigen los.
Die Strecke führte vom Gemeindeamt über die Bahnstraße
Richtung Ebergassing. Nach der Bahnhofsunterführung
gingen die Wanderer den Gleisen entlang bis zum ge-
sicherten Bahnübergang nach der Fischa. Ab dem Bahn-
übergang wurde bei lauen Temperaturen der Weg
Richtung Reisenberg weiter fortgesetzt.

Auf der Höhe des Wasserwerks wurde vom Obmann
Paul Hirnich und der Kassiererin Heidi Bauer eine
Labestation vorbereitet und liebevoll betreut.
Den Wanderern wurden selbstgemachte Aufstrich- und
Wurstbrote sowie Erfrischungsgetränke dargeboten, die
dankend angenommen wurden. Neben Kaffee und Tee
wurden auch selbstgemachte süße Leckereien gereicht.
Nach der Stärkung führte der Weg weiter über den
Goldberg nach Reisenberg zum Weinkeller des Heurigen
Fellner, wo die Wanderfreunde um ca. 16:30 eintrafen.
Bei offenem Kaminfeuer und heimeliger Stimmung
wurden Traubenmost, Wein und Wildleberkäsesemmeln
serviert. 
Um 18:00 führte der Weg die
Wanderer mit Fackeln zurück
nach Gramatneusiedl.
Die gesamte Wanderstrecke
betrug knapp 15km. Die Kosten
der gesamten Verpflegung
wurden von „Gramat Voran“
getragen.
Obmann Paul Hirnich freute sich
über die zahlreichen Dankes-
worte und übermittelten Fotos.

Wir bedanken uns bei allen
Teilnehmenden und bleiben Sie
gesund!
Obmann Paul Hirnich und das Team von Gramat Voran

Aktuelles aus den Fraktionen
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Aktuelle Themen
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Rätselrubrik

Diese neue Rätselrubrik gewährt auf
subtile Art Einblicke in Gramatneusiedls
Fakten hinsichtlich seiner Bevölkerung,
Infrastruktur und Geschichte, welche
gleichermaßen das Interesse für die zu-
gezogene wie auch die alteingesessene
Bevölkerung in Gramatneusiedl er-
wecken soll.

Das Gemeindegebiet von Gramatneusiedl ist 6,73 km² 
klein. Es hat somit nur ein fünftel der durchschnittlichen
Fläche aller 573 niederöstereichischen Gemeinden.

In Bezug auf das Verhältnis Einwohner je km² hat Gramat-
neusiedl jedoch eine fünfmal höhere Bevölkerungs
dichte.

Die Ausdehnung des Gemeindegebiets in Nord-Süd
Richtung beträgt ungefähr 6,5 km und in West-Ost
Richtung ungefähr 3,4 km.

Gramatneusiedl hat mit Ebergassing, Götzendorf,
Reisenberg, Mitterndorf an der Fischa, Moosbrunn und
Himberg insgesamt 6 angrenzende Nachbargemeinden.

		  A)	 Pischelsdorf
		  B)	 Velm
		  C)	 Moosbrunn
		  D)	 Himberg

Hinweis:
Die historische Einteilung in Katastralgemeinden geht
auf den Beginn des 19 Jahrhunderts zurück.
Nachdem es in Niederösterreich in den 1970er Jahren
zahlreiche Gemeindezusammenlegungen gab, bestehen
seither viele Gemeinden aus mehreren Katastralge-
meinden, nicht so in Gramatneusiedl.

Auflösung (siehe letzte Seite)

Die Quizfdrage lautet:

Welche der folgenden
Katastralgemeinden

grenzt nicht an
Gramatneusiedl?

?
G e o
Q u i z
G r a m t n e u s i e d l
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Müllprävention, Mülltrennung und
Recycling – wichtige Themen für
die Volksschule Gramatneusiedl,
aufbereitet vom Frauennetzwerk

In Form eines zweistündigen Workshops konnten die
Kinder der zweiten Klassen der Volksschule Gramat-
neusiedl am 21. Oktober 2022 näheres über die Müll-
vermeidung, Müllentsorgung und die Wiederverwertung
erfahren.

Aufbereitet und präsentiert wurde der Workshop von
vier Frauen des Frauennetzwerkes Gramatneusiedl,
die nach einem thematischen Einstieg in der Klasse die
Kinder tatkräftig bei 6 Lern-, Spiel- und Bastelstationen
unterstützten.

Welche Konsequenzen für die Umwelt hat es,
wenn man seinen Müll nicht fachgerecht

entsorgt, sondern einfach liegen lässt?
Wie wird der Hausmüll richtig getrennt?

Was entsteht beim Recyclen von Produkten?
Wie kann jeder Einzelne beim Einkaufen Müll

vermeiden? 
Diese Fragen wurden beim Umwelt-Workshop des
Frauennetzwerkes Gramatneusiedl mit den zweiten
Klassen der Volksschule Gramatneusiedl bearbeitet.

Regina Wilmsen, Claudia Maier, Elke Pointner und
Daniela Kretschmer diskutierten diese Themen mit den
Kindern nicht nur in der Klasse, sondern auch bei einem
abwechslungsreichen Stationenbetrieb. Dabei konnten
die Schülerinnen und Schüler das zuvor erworbene
Wissen selbst erproben in Form von Bandolinos, mit
denen sie Abfall der richtigen Tonne zuordneten, als
Spiel „Eins, zwei oder drei – der Müll ist mir nicht
einerlei“ oder in Form von Arbeitsblättern.

Mit einem Memory lernten sie unter anderem, dass ein
Apfelgehäuse zwischen 2 bis 8 Wochen verrottet,
während Glasflaschen 4000 Jahre benötigen, bis sie
sich vollständig zersetzt haben.
Bei einer anderen Station überlegten die Kinder, wie sie
beim Einkaufen weniger Müll produzieren und eine
Bastelstation durfte natürlich auch nicht fehlen.

Das erworbene Wissen können die Kinder im Alltag nun
jeden Tag anwenden, denn es vergeht kaum ein Tag,
an dem sie selbst nicht mit Abfall konfrontiert werden.

https://www.facebook.com/groups/frauennetzwerkgramatneusiedl/

Die Damen vom Frauennetzwerk waren auch beim
Gemeindefilmabend im Gemeindezentrum tatkräftig
mit dabei. Es spielte „Die Dohnal“ – ein Film über die
erste Frauenministerin Österreichs
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Gemeindebücherei
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Kinder
Zum Jahresende blicken wir 4 (Ingrid, Brigitte, Michaela
und Martina) zurück auf ein erfolgreiches Bibliotheksjahr.
Besonders erfreut sind wir:
über die ständig steigenden Besucherzahlen und Neu-
kunden.
Besonders erfreut sind wir:
über die zahlreichen Bücherspenden von wunder-
schönen und gepflegten Kinderbüchern, vielen Dank
dafür.
Nach wie vor nehmen wir Bücher, die nicht älter als
3 Jahre und in einem gepflegten Zustand sind, gerne
entgegen.
Vielen Dank all den Spenderinnen und Spendern!
Bücher sind wertvoll und sind es wert, sorgfältig behandelt
zu werden. Sie haben je nach Sorgfalt der Aufbewahrung
eine Lebensdauer von 100 Jahren - unglaublich aber wahr.
Die Gutenberg Bibel ist 600 Jahre alt!
Besonders erfreut hat uns:
die im September begonnene Aktion „Tauschbörse für
Pickerl von Billa und Spar“. Brigitte und Martina waren
unsere Sortiermeisterinnen. Neben den Eltern kamen auch
Omas und Opas, die allesamt der Pickerlbegeisterung
verfallen waren, es herrschte Hochbetrieb und oft Sitz-
platzmangel in unserer kleinen Bücherei.

Nun werden die Tage kürzer und der Griff zu einem guten
Buch wieder häufiger.
Damit Ihr Interesse am Lesen auch weiterhin bestehen
bleibt, laden wir Sie ein, unsere aktuellen und interessanten
Bücher auch im Jahr 2023 immer am Montag und Freitag
von 16.30 - 18.30 Uhr in unserer Bücherei zu entdecken.
Bleiben Sie lesefreudig, bleiben Sie motiviert und bleiben
Sie gesund. Unseren jungen Bücherwürmern raten wir:
bohrt euch auch weiterhin durch unser Sortiment von
mittlerweile ca 4.500 Exemplaren aller Büchergenres.
Kommen Sie gut und warm durch den Winter.

Eine ruhige und besinnliche Adventszeit,
schöne Weihnachten, Glück, Gesundheit und Zuversicht

für das kommende Jahr.
Das wünscht Ihnen das Quartett aus der Bücherei

Ingrid, Brigitte, Michaela und Martina
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Wir empfehlen uns
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Aktuelle Themen

Vereinsfreundlichste Gemeinde
In der Kronenzeitung stand im Oktober Gramatneusiedl
zur Wahl, als vereinsfreundlichste Gemeinde bewertet
zu werden.

In Gramatneusiedl haben Vereine eine sehr lange
Tradition!

Schon in der historischen Textilfabrik, die durch die Studie
„Die Arbeitslosen von Marienthal“ weltberühmt wurde,
gab es eine große Zahl an Vereine, die ein ungewöhnlich
breites Spektrum an Aktivitäten der Arbeiterinnen und
Arbeiter umfasste – von zahlreichen kulturellen bis hin
zu vielen sportlich-orientierten Vereinen.

Heutzutage gibt es in der Marktgemeinde Gramatneusiedl
rund 10 sehr aktive Vereine, die das gesellschaftliche
Leben im Ort prägen. Für einen Fototermin fanden sich
Vereinsvertreter folgender Vereine zusammen:

ASK Marienthal, Musikverein Gramatneusiedl,
Camerata Carnuntum und Musikantenschmiede,
Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl,
Kulturverein Museum Marienthal-Gramatneusiedl,
Kultur- und Sportverein Gramatneusiedl,
Landjugend Gramatneusiedl,
Österreichische Baumfreunde
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				        Die Volksschule
				        berichtet 
Besuch Verein Pferdestärken
Passend zum Welttierschutztag besuchte die Vorschul-
klasse gemeinsam mit der 2a Klasse Anfang Oktober den
Verein „Pferdestärken“. Wir nutzten das schöne Herbst-
wetter für eine kleine Wanderung entlang der Felder und
entdeckten dabei Kürbisse, verschiedene Pflanzen und
sogar einige Enten im Bach.

Beim Verein angekommen stärkten wir uns zunächst mit
unserer Jause. Danach lernten wir die Therapiehündin Huna
kennen, die uns mit ihren Kunststücken beeindruckte.
Wir erfuhren außerdem viel über den richtigen Umgang
mit Hunden. Anschließend ging es weiter zu den Pferden.

Die sanften Tiere begeisterten uns sehr. Als Highlight durfte
jedes Kind probieren, wie es sich anfühlt, ein Pferd eine
Runde selbst zu führen.
Wir möchten uns beim Verein „Pferdestärken“ herzlich
für den schönen Vormittag bedanken!

Plauderplatzerl vor der VS Gramatneusiedl
Unter Anleitung der Glaskünstlerin Hilde Kuchler (aus
der Glasburg in Weigelsdorf ) und Frau Lehrer Silvia Salge
sind großartige Kunstobjekte entstanden.
Seit März arbeiteten die Schüler und Schülerinnen aller 
Klassen gemeinsam mit der Künstlerin an den Glas-
mosaikhockern. Nach vielen Stunden in denen die Kinder
mit viel Fleiß und Kreativität gewerkt haben sind einzig-
artige Sitzgelegenheiten entstanden. Nach der Fertigstel-
lung wurden die Glaskunst-
werke vor der Schule aufge-
stellt und im Mai ihrer Be-
stimmung übergeben.
Hoffentlich nützen nicht nur
die Schüler und Schülerinnen,
sondern alle die Lust haben
dieses Plauderplatzerl um sich
zu treffen, um miteinander zu
plaudern und um gemütlich
zu verweilen.

Sommerferien 2023 –
Kindergarten durchgängig geöffnet
Liebe Eltern,
Uns ist es ein Anliegen, Sie bei der Betreuung Ihrer Kinder
zu unterstützen. Damit Sie dies schon jetzt bei Ihrer
persönlichen Urlaubsplanung für das kommende Jahr
berücksichtigen können, freut es uns, Ihnen mitteilen
zu dürfen, dass wir uns dazu entschieden haben, eine
durchgehende Öffnung in den Sommerferien 2023 im
Kindergarten anzubieten.

Die Erhebungsformulare für die gesamten Sommerferien
2023 werden Ihnen Anfang Jänner zugesandt.

Für Rückfragen steht Ihnen gern Frau Heidernätsch unter
heidernaetsch@gramatneusiedl.at zur Verfügung.

Sommerferien 2023 –
Ferienbetreuung am Schulstandort
Gramatneusiedl
Auch für die Schulkinder wird im Jahr 2023 wieder
eine Ferienbetreuung am Schulstandort für Kinder
zwischen 6 und 15 Jahre angeboten.

Die Anmeldefristen entnehmen Sie Ihrem Gemeinde-
stehkalender, welcher Ihnen bis Ende des Jahres ins
Haus geliefert wird.

Die Bedarfserhebungen zu den jeweiligen Aktionswochen
werden zeitgerecht vorher mit Angabe des Anmelde-
schlusses auf die Homepage gestellt.

Folgende Aktionswochen werden Ihnen angeboten:
Semesterferienaktion	 06.02.	 -	 10.02.2023
Osterferienaktion	 03.04.	 -	 07.04.2023
Sommerferienaktion	 03.07.	 -	 28.07.2023 (4 Wochen)
Sommerferienaktion	 14.08.	 -	 01.09.2023 (3 Wochen)
Herbstferienaktion	 27.10.	 -	 31.10.2023

Wir weisen darauf hin, dass bei zu wenigen Anmeldungen
die Ferienbetreuung nicht zustande kommt.

Für Fragen steht Ihnen Frau Heidernätsch unter
heidernaetsch@gramatneusiedl.at. zur Verfügung.
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Die Polytechnische Schule
Himberg berichtet

Kooperation
Dachser Austria - PTS Himberg

Neue Holzbank „made by PTS Himberg“

Die Zusammenarbeit des modernen Logistikbetriebes
Dachser Austria in Himberg und der innovativen Schule
PTS Himberg funktioniert bereits seit über 15 Jahren.

Mehrere Projekte sind bereits umgesetzt worden, viele
der Schüler der PTS haben durch die Kooperation Ihren
fixen Arbeitsplatz bei Dachser gefunden.

Nun konnte die Schule die Firma mit einem schönen
Projekt im handwerklichen Bereich unterstützen.

Nach den mit Ausbildungsleiterin Anja Schlesinger kom-
munizierten Wünschen wurde eine Holzbank für den
Freibereich bei Firma Dachser in der Schule entworfen
und gebaut.

Zur offiziellen Übergabe erschienen nicht nur der Direktor
der PTS Hannes Hofer sowie Fachbereichsleiterin des
Büro/Logisitkbereiches Juliane Maurer, sondern auch
mehrere Persönlichkeiten des Unternehmens Dachser
gaben sich ein „Stelldichein“ (siehe Foto).

„Probesitzen“ bei Dachser Intelligent Logistics in Himberg

Am Foto von links nach rechts:

JulianeMaurer – Fachbereichsleiterin, PTS Himberg
Deniz Gül – Lagerleiter, Dachser
Simone Ilgner - Human Resources Manager, Dachser
Hannes Hofer- Direktor, PTS Himberg
Anja Schlesinger – Ausbildungsleitung, Dachser
Martin Stekovits – Ausbilder, Dachser
Mehmet Yüksel – Fuhrmarkmanager, Dachser
Manfred Dolezal – Verkaufsleiter, Dachser
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Neues vom Musikverein
Jubiläumskonzert
Nach dem großen Bezirksmusik-
fest mit Marschmusikwertung im
Juni dieses Jahres stand das
Jubiläumskonzert am 4. September
2022 auf dem Programm. 

Neben vielen Ehrengästen konnte
Obmann Otto Wittner Bürger-
meister Mag. Thomas Schwab,
Pfarrer Mag. Jan Sandora, Pfarr-
vikar Paul Such, sowie vom NÖBV
die Landesobmann-Stv. Mag.
Martina Kral und den Bezirks-
obmann Mag. Johann Lippitsch begrüßen.
Das Programm war wieder sehr abwechslungsreich.

Der musikalische Bogen spannte sich von Original-
kompositionen für Blasmusik über moderne Rhythmen
bis hin zur traditionellen Marschmusik.

Einmal mehr ist es der Kapelle gelungen, das zahlreich
erschienene Publikum durch ihren einheitlichen Klang
zu begeistern.

Taktstock-Übergabe
Ein sehr emotionaler Moment überraschte die Gäste am
Ende des ersten Teiles, als Kapellmeister Gerald Taborsky
während des Stückes seinen Taktstock an Christoph
Schodl übergab.

Bereits im Jänner hatte Gerald Taborsky seine Tätigkeit
als Kapellmeister beendet und Christoph Schodl die
musikalische Leitung der Kapelle übernommen.

Den Kapellmeisterwechsel wollten die Musikantinnen
und Musikanten jedoch nicht hinter verschlossenen Toren
geschehen lassen und sind bald zu dem Entschluss ge-
kommen, dass es für die „offizielle“ Taktstock-Übergabe
keinen schöneren Rahmen geben kann als das
Jubiläumskonzert.

Als Dank für die vielen schönen Stunden, die sie mit
Gerald verbrachten, spielten sie ihm den eigens für diesen
Anlass komponierten Marsch „Schöne Zeit“ und über-
reichten ihm anschließend die von allen Musikkolleginnen 
und Musikkollegen signierte Partitur und ein Geschenk.

Taktstockübergabe – Christoph Schodl übernimmt die
musikalische Leitung der Musikkapelle

Jubiläumskonzert -
50 Jahre Musikverein Gramatneusiedl
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Ehrungen
Ein Jubiläumskonzert ist natürlich auch ein angemessener
Anlass, Ehrungen verdienter Musikerinnen und Musiker,
sowie an verdienstvolle Förderer des Musikvereins
vorzunehmen. 

Mit der „Förderernadel in Silber“ bedankte sich die
Musikkapelle für die moralische und finanzielle Unter-
stützung bei Bürgermeister Mag. Thomas Schwab,
Patrick Rosner und Josef Hechinger. 

Mit der „Ehrenmedaille in Gold mit Zusatzspange“ für
eine 50-jährige aktive Musikausübung wurden die
Gründungsmitglieder Robert Biberhofer, Josef Blümel,
Franz Weintritt, Leo und Otto Wittner ausgezeichnet.

Die „Ehrenmedaille in Bronze“ für eine 15-jährige aktive
Musikausübung wurden Tanja Tölgyes und die „Ehren-
medaille in Gold“ für eine 40-jährige aktive Musikaus-
übung Franz Auer und Martin Malicek verliehen.

Die „Ehrennadel in Bronze“ erhielten Alexander Friedl
und Markus Schottner, die „Ehrennadel in Silber“ Georg
Dworsky, Michael Hajek, Cornelia Herret und Michael
Wachter und die „Ehrennadel in Gold“ Irene Brauneder
und Birgit Dworsky. 

Mit dem „Marketenderinnenabzeichen in Silber“ wurde
Stefanie Friedl ausgezeichnet. 

Kapellmeister Gerald Taborsky wurde mit dem
„Verdienstkreuz in Gold des ÖBV“ ausgezeichnet und
Otto Wittner für seine 40-jährige Obmanntätigkeit mit
dem „Verdienstkreuz in Silber des NÖBV“.

Für ihre langjährigen Verdienste um die Marktgemeinde
wurden dem scheidenden Kapellmeister Gerald Taborsky
und Obmann Otto Wittner besondere Ehre zuteil.

Konzertabsage
Leider konnte das nächste HIGHLIGHT des Jubiläums-
jahres nicht verwirklicht werden. 

Alles war für das Konzert der Blechbläsergruppe „Da
Blechhaufn“ am 21. Oktober 2022 im Gemeindezentrum
vorbereitet und die Vorfreude auf dieses Event war
riesengroß.

Am Veranstaltungstag erreichte den Vorstand jedoch die
Nachricht, dass das Konzert aus Krankheitsgründen eines
Musikers nicht stattfinden kann und daher abgesagt
werden musste.

Schade um diesen musikalischen Leckerbissen!

Komm zur Musik
Was ist eine Trompete?

Wozu braucht man einen Zug bei der Posaune?

Welches Instrument spielt am höchsten?

Wie laut ist ein Schlagzeug?

Fragen, die sich Kinder immer wieder stellen!

Melanie Hofbauer, eine angehende Kindergarten-
pädagogin, die im Kindergarten Weingartenfeld ihre
Praxis absolvierte, wollte mit ihren Kindern diesen
Fragen nachgehen und ersuchte den Musikverein,
verschiedene Musikinstrumente zu präsentieren, die in
einer Musikkapelle gespielt werden. 

Diesem Wunsch kamen wir gerne nach!

Jugendreferentin Conny Herret und einige Musik-
kolleginnen und Musikkollegen empfingen die Kinder-
gartengruppe im Pfarrzentrum und stellten ihre
Instrumente vor.

Das „Goldene Ehrenzeichen“ der Marktgemeinde –
verdiente Auszeichnung für Kapellmeister Gerald Taborsky

40 Jahre Obmann im Musikverein –
Otto Wittner wird mit dem „Ehrenring“ der
Marktgemeinde Gramatneusiedl ausgezeichnet
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Die Kinder hörten aufmerksam zu und waren mit Be-
geisterung bei den Hör- und Klatschübungen dabei.

Melanie Hofbauer bedankte sich mit einem Geschenk
und alle waren sich einig, dass diese Musikstunde allen
noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird!

Hochzeit
Unsere Querflötistin Tanja und ihr Markus gaben sich am
Samstag, den 15. Oktober 2022 in der Pfarrkirche
Schwechat das Ja-Wort.

Zu diesem freudigen Anlass gratulierte eine Abordnung
der Musikkapelle dem Hochzeitspaar ganz herzlich
mit einem Geschenk und Ständchen bei der Agape.

Liebe Tanja, lieber Markus!
Wir wünschen euch alles Gute für eure gemeinsame
Zukunft!
Es hat uns sehr gefreut, an eurem Festtag aufzuspielen!

Konzertmusikwertung
Recht fleißig geprobt wurde im Herbst wieder für die
Konzertmusikwertung am 20. November, die dieses Jahr
zum 35. Mal in unserer Sporthalle stattfand.

Die Musikkapelle, die heuer bereits zu ihrer 40. Konzert-
musikwertung antrat, hat sich dieses Mal für die Stufe C
entschieden und das Pflichtstück „Heimatland-Ouver-
türe“ (von Jindrich Pravecek), sowie das Selbstwahlstück
„Gold und Silber“ (von Franz Lehár) einstudiert.

Für ihre musikalische Ausführung wurden die Musikant-
innen und Musikanten von der Fachjury Herbert Klinger,
Roland Haas und Stefan Gottwald mit 90,92 von 100
möglichen Punkten bewertet. 

Herzliche Gratulation!

Adventliederabend
Den festlichen Abschluss eines sehr ereignisreichen
Jubiläumsjahres für unseren Musikverein bildete der
Adventliederabend am 11. Dezember.
Mehrere Bläser- und Gesangsgruppen luden zu diesem
stimmungsvollen Adventabend ein und stimmten die
Gäste mit ihren Darbietungen auf die schönsten Tage
des Jahres ein!

Neujahrskonzert 2023
Wie schon heuer am Jahresbeginn geplant, startet der
Musikverein auch das Jahr 2023 mit einem Neujahrs-
konzert.

Die Musikantinnen und Musikanten mit ihrem Kapell-
meister Christoph Schodl laden schon jetzt recht herzlich
dazu ein.

Das Konzert findet am Samstag, den 21. Jänner 2023
um 17 Uhr in der Sporthalle statt.

Neben den Wertungsstücken dürfen sich die Konzert-
gäste wieder auf ein schönes, schwungvolles Konzert
freuen, das die Musikkapelle derzeit einstudiert.

Die Musikantinnen und Musikanten
wünschen Ihnen allen ein

besinnliches Weihnachtsfest,
sowie ein gutes und vor allem gesundes

neues Jahr 2023.

Aktuelles und weitere Infos zu unseren Aktivitäten und
Veranstaltungen finden Sie im Internet unter

https://www.facebook.com/MVGramatneusiedl,
https://www.instagram.com/mvgramatneusiedl und
https://www.mv-gramatneusiedl.at/

„Finde dein Instrument!“ –
regelmäßige Instrumentenvorstellung für den Nachwuchs

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

	 Service:	 Ölwechsel
			   Kerzenwechsel
			   Reifenwechsel
			   etc.

	 Shop:		 Autozubehör
			   Schlüsseldienst
			   Zigaretten
			   Getränke - Süßwaren
			   Eis - Eiswürfel - Crash Eis
			   Salzgebäck
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	 50 Jahre
	 Musikverein Gramatneusiedl -

ein Auszug aus der Vereinsgeschichte
… ohne Anspruch auf Vollständigkeit

Vor etwas mehr als 50 Jahren reifte in Gramatneusiedl der
Entschluss, Kindern ein Blasmusikinstrument lernen zu
lassen und eine Musikkapelle zu gründen.
Im Jahr 1970 wurde mit dem Unterricht begonnen, und
schon nach kurzer Zeit übten die „jungen“ Musikantinnen und
Musikanten unter Walter Pinter das Zusammenspiel in der
damals noch recht kleinen Gruppe.
Von der Idee einer eigenen Musikgruppe in Gramatneusiedl be-
geistert, fand, nach einigen organisatorischen und finanziellen
Vorbereitungen, am 26. Jänner 1972 die Gründungsver-
sammlung statt, bei der SR Dir. Josef Blümel zum Obmann
der Jugendmusikkapelle Gramatneusiedl gewählt wurde.
Im Jahr 1974 übernahm Josef Sramek die musikalische Leitung
und war 18 Jahre lang in Gramatneusiedl tätig. 1992 folgte ihm
Friedrich Wimmer als Kapellmeister nach, der seinen Taktstock
im Mai 2004 an Gerald Taborsky übergab. Seit 2022 steht
Christoph Schodl am Dirigentenpult der Musikkapelle
Gramatneusiedl. 
Bereits 1982 übergab Josef Blümel die Funktion des Obmanns
an Otto Wittner, der seit nunmehr 40 Jahren mit seinem
Vorstand die Geschicke des Vereines leitet. 
Vieles hat sich in den vergangenen 50 Jahren entwickelt. 
Interessante Musikeinsätze und zahlreiche Konzerte hat die
Musikkapelle gespielt. Viele Aufgaben galt es zu erfüllen. 
Sehr ehrenvoll für die Musikantinnen und Musikanten ist die
Tatsache, dass sie vom NÖ Blasmusikverband wiederholt
gebeten wurden, das Bundesland Niederösterreich bei diversen
Festveranstaltungen zu vertreten.
So nahm der Verein 1991 und 2003 am Internat. Blas-
musikantentreffen in Wien teil, und spielte 1992 beim feierlichen
Festkonzert anlässlich der 40-Jahr Feier des NÖBV. Bei der
Ostarrichi-Feier des Niederösterreichischen Blasmusikver-
bandes am 22. September 1996 war der Musikverein
Gramatneusiedl der Vertreter der BAG Bruck/Leitha beim
großen Blasmusiktreffen in Neuhofen/Ybbs.
Zusätzlich konnten, gemeinsam mit dem MV Moosbrunn, zwei
sehr interessante Projekte verwirklicht werden – die Aufführung
des „Großen österreichischen Zapfenstreichs“ (2007) und des
Tongemäldes „Der Traum eines österreichischen Reservisten“
(2012).
Beginnend mit einer im Jahr 1985 aufgenommenen Musik-
kassette gelangen der Kapelle mittlerweile 7 eigene
Tonträgerproduktionen.
Drei Punkte sind den Musikantinnen und Musikanten immer
sehr wichtig gewesen.
Zum einen haben sie sich immer darum bemüht, niveauvoll
zu musizieren. Bei allen Konzert- und Kammermusikbe-
wertungen erhielten sie ausgezeichnete Bewertungen, ebenso
bei allen Marschmusikbewertungen, zu denen sie mit ihren
Stabführern Friedrich Taschke (1977-1987), Franz Auer
(1987-1994), Herman Hill (1994-1996), Georg Fensl (1996-2007)
und Markus Schottner (seit 2007) angetreten sind.
Diese bemerkenswerte Leistung über viele Jahre hinweg wurde
durch das Land Niederösterreich mehrmals gewürdigt und 
der Musikverein in Anerkennung der Erfolge mit verschiedenen

Landespreisen ausgezeichnet.
Der zweite wichtige Aspekt ist die gute
Gemeinschaft, um die sich alle Vereins-
mitglieder immer wieder bemühen.
Sie ist eine wichtige Voraussetzung
für die musikalische Arbeit.
Gesteckte Ziele konnten dadurch viel leichter erreicht werden.
Die dritte Säule ist die Jugendarbeit.
Es war und ist den Vereinsverantwortlichen immer wichtig, für
die Jugend im Ort attraktiv und offen zu sein. 
Über das 12-jährige Projekt „Schülerblasorchester“ unter der
Leitung von Bernhard Fischer (1998-2000) und Leo Wittner (2000-
2010) ist es gelungen, junge Musikantinnen und Musikanten
in die Kapelle aufzunehmen, die mittlerweile auch wichtige
organisatorische Funktionen im Vorstand ausüben und zu
wertvollen musikalischen Stützen in der Kapelle geworden sind.
In den letzten Jahren leitete Jugendreferentin Cornelia Herret
das Nachwuchsorchester und bereitete die Jugendlichen auf
ihre ersten Auftritte bei den Weihnachtskonzerten der Musik-
kapelle vor. Heute ist der Musikverein mit seinen mehr als
50 aktiven Musikantinnen und Musikanten ein wesentlicher
Kulturträger in der Marktgemeinde Gramatneusiedl. 
Ob bei feierlichen oder traurigen Anlässen, bei kirchlichen
oder weltlichen Festen, der Klang der Musikkapelle gibt
allem eine besondere Note.
Der Tag der Blasmusik, der Volksmusikabend „aufg‘spielt &
g‘sungen“, die Auftritte der Nachwuchsmusikantinnen und
Nachwuchsmusikanten, das jährliche Weihnachtskonzert,
sowie die Teilnahme an den verschiedenen Wertungsspielen
der BAG Bruck/Leitha sind Höhepunkte im musikalischen
Jahreskalender.
Heuer beging der Musikverein sein 50-jähriges Bestands-
jubiläum.
Ein Fest, das wir, nach zwei Jahren coronabedingter Pause,
gebührend feierten!
Das Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewertung (11.6.) und
das Jubiläumskonzert (4.9.) werden allen Freunden der Blas-
musik noch lange in schöner Erinnerung bleiben.
Leider musste das Konzert der burgenländischen Brass-
formation „Da Blechhauf‘n“ (21.10.) am Tag der Veranstaltung
aus Krankheitsgründen eines Musikers abgesagt werden.
Dem Musikverein Gramatneusiedl ist es im Laufe der letzten
50 Jahre gelungen, eine Gemeinschaft zu formen, in der sich
verschiedenste Menschen unterschiedlichen Alters, unter-
schiedlicher Berufe und unterschiedlicher gesellschaftlicher
Stellung zusammenfinden und einer sinnvollen Freizeit-
beschäftigung nachgehen. 
Heute ist der Musikverein ein wesentlicher Bestandteil in
unserer Marktgemeinde. Er ist im kulturellen und gesellschaft-
lichen Leben Gramatneusiedls fest verankert. Was wären die
vielen Feierlichkeiten und Festlichkeiten in unserem Dorf,
ohne die musikalische Umrahmung durch die Musikkapelle?
„Der Musikverein bringt Leben ins Dorf!“
Getreu diesem Leitspruch wünsche ich mir, dass wir auch
die Zukunft des Vereines ähnlich erfolgreich gestalten können,
wie es uns in der Vergangenheit gelungen ist.

Obmann SR Dir. Otto Wittner, im Dezember 2022
www.mv-gramatneusiedl.at,
www.facebook.com/MVGramatneusiedl
www.instagram.com/mvgramatneusiedl
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Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl

Proben und Projekte
Nach der covid-bedingten Stille hat der Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl wieder einen
sehr geschäftigen Herbst erlebt.

Da wurde gefeiert, geprobt sowie das Gedenken gepflegt -
und bei alldem natürlich viel gesungen.
Mitte Oktober gab es wieder den mittlerweile schon
traditionellen Workshop im historischen Ambiente der
Pfarre Margarethen am Moos.
Für Chorleiter Alexander Maschat sind solche Veran-
staltungen vergleichbar mit einem Trainingslager für die
Stimmbänder.
Geprobt wurde für verschiedene Events im November
und Dezember.
Allerdings wurde das Beisammensein auch genutzt, um
die Geselligkeit zu pflegen: zu einem schmackhaften
Risotto und wohltemperiertem Sturm lud der Chorleiter
ein, um seinen 75. Geburtstag zu feiern.
Und auch auf einen 80. Geburtstag wurde in fröhlicher
Runde angestoßen - im Stüberl von Vereins-Ehrenobfrau
Ottilie Griesmüller wurde deren Ehrentag am 21. November
begangen.

Gut 2 Wochen zuvor ging es in der Gramatneusiedler
Pfarrkirche auch feierlich, aber doch wesentlich ernster
zu. Mit einer Messe, die Chorleiter Alexander Maschat 
komponiert hatte, wurde all jener verstorbenen Vereins-
mitglieder gedacht, die in jüngerer Vergangenheit diese
Welt verlassen haben - und von denen sich der Chor auf-
grund der Covid-Einschränkungen nicht verabschieden
konnte. Eine kleine Agape nach dem Gottesdienst bot
die Möglichkeit, Erinnerungen auszutauschen.

Es weihnachtet
Besonders wichtig um diese Jahreszeit ist es natürlich,
Lieder für den Advent und Weihnachten einzustudieren.

Am Sonntag, den 11. Dezember um 17:00 Uhr fand heuer
wieder der Adventliederabend in der Pfarrkirche
Gramatneusiedl statt.

Auch das wird der Gesangverein musikalisch mitge-
stalten, der Chor wird bei der Mette am 24. Dezember
singen.
Auch dafür sind die Vorbereitungen in vollem Gange.
Beginn der Christmette ist um 22:15 Uhr. 
Nach der wohlverdienten Pause geht es am 9. Jänner
dann wieder mit dem Proben weiter. Wenn jemand
den Vorsatz hat, im Jahr 2023 mehr Musik in sein Leben
zu bringen - interessierte sind bei den Proben jederzeit
willkommen.
Treffpunkt ist Montag 20 Uhr in der Volksschule
Gramatneusiedl.

Alle Infos finden sich auch im Internet unter:
gv-gramatneusiedl.at
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Orchester
Camerata Carnuntum

Rückblick
Die „Schöpfungsmesse“ von Joseph Haydn ist die 5. seiner
6 späten Messen und gilt auch als eine der schwierigsten.

Für die Camerata Carnuntum war es eine große Ehre im
Rahmen der „Haydnregion NÖ“ diese besondere Messe,
am 24. 9. 2022 im Don Bosco Gymnasium Unterwalters-
dorf und am 25. 9. 2022 in der Pfarrkirche in Fischamend,
auf zu führen. Gemeinsam mit einem hochkarätigen
Solistenquartett, Claudia Göbel/Sopran, Christina Sidak/
Alt, Gernot Heinrich/Tenor und Benjamim Harasko/Bass
und dem, von Andrea Wiesinger bestens einstudierten
Chor „Village Voices“, gelang es, das Publikum zu
begeistern.

Der Dank des Publikums folgte mit „Standing Ovations“.

Das traditionelle Herbstkonzert der Camerata Carnuntum
fand am 6. 11. 2022 in der wunderschönen Pfarrkirche in
Oberohrbach, in der Nähe von Leobendorf, statt. Im
Gedenken des großen Gönners und Förderers Pfarrer
Franz Forsthuber, wurde ein sehr anspruchsvolles
Programm ausgewählt.

Mit der Ouvertüre zu Mendelssohns „Sommernachts-
traum“ wurde das Konzert eröffnet. Hier konnte vor
allem das Streicherregister seine große Virtuosität unter
Beweis stellen.

Danach folgte Mozarts Klarinettenkonzert.

Leo Wittner wechselte in die Solistenposition und es
zeigte sich einmal mehr, dass ihm dieses Konzert sehr ans
Herz gewachsen ist und es gelang ihm, mit viel Gefühl
und Technik zu brillieren.

Die 1. Symphonie von Beethoven war der krönende
Abschluss und auch danach wieder „Standing Ovations“
vom begeisterten Publikum.

Vorschau
Weihnachtskonzert 
am Donnerstag 22. 12. 2022 um 19.00h
im Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf

Neujahrskonzerte
unter dem Motto
„Vienna meets New York, Wiener Walzer trifft Swing“
6. 1. 2023 17.00h in Münchendorf
7. 1. 2023 17.00h in Mitterndorf/Fischa
8. 1. 2023 17.00h in Bruck/Leitha

Geschenksidee für Weihnachten!
DVD „Amerikanische Impressionen“
Amerikaner in Paris von George Gershwin
Klavierkonzert in F Von George Gershwin
Filmmusik von Forrest Gump und Ghost
In The Mood und vieles mehr

DVD Die Winterreise von Franz Schubert
komponierte Interpretation von Hans Zender

DVD Ein Abend mit Kurt Weill und Bert Brecht
Die 7 Todsünden
Lady in the Dark
Die kleine Dreigroschenmusik

Besuchen sie uns im Internet
www.cameratacarnuntum.at
https://www.facebook.com/cameratacarnuntum001
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Landjugend Gramatneusiedl

Die Landjugend Gramatneusiedl nahm dieses Jahr
zum dritten Mal am Projektmarathon der Landjugend
Niederösterreich teil.

	 Ab Freitag, den 9. September um 18 Uhr hatten 32
Jugendliche aus Gramatneusiedl 42,195 Stunden Zeit,
ein Projekt, das ihnen von Vizebürgermeister Stephan
Böhm im Namen der Gemeinde Gramatneusiedl über-
geben wurde, umzusetzen.

Dieses Jahr bestand unsere Aufgabe darin, Stationen zu
errichten, welche die fünf Hauptsinne erlebbar machen
und einen Fotospot gestalten.

Dabei wurde der öffentliche Obstgarten am Ende der
Feldgasse als perfekter Projektort für den Marathon
ausgewählt.

Gleich nach der Übergabe wurden die Stationen geplant
und eine Materialliste erstellt. Den Samstag nutzten
die Jugendlichen, um das Material zu besorgen und die
gröbsten Arbeiten zu verrichten.

Zwei Hochbeete für die Sinne Schmecken und Riechen
mussten aus Paletten gebaut, ein Barfußweg zum
Fühlen mit verschiedenen Materialien befüllt, ein Teles-
kop, um Sterne zu beobachten zusammengebaut und
ein Riesenglockenspiel zum Hören aufgestellt werden.

Am Sonntagnachmittag um 14 Uhr konnten die fleißigen
Mitglieder das selbstgestaltete Projekt der Gemeinde
und Bürgermeister Thomas Schwab übergeben und es
vielen neugierigen Gramatneusiedler*innen präsentieren.

Die fünf Hauptsinne Riechen, Schmecken, Fühlen,
Sehen und Hören können nun im Obstgarten getestet
und erlebt werden.

Durch dieses Projekt konnten die Landjugendlichen aus
Gramatneusiedl wieder einmal zeigen, was sie durch
gemeinsame Arbeit und Teamgeist in so kurzer Zeit auf
die Beine stellen können.
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„Einstweilen wird es Mittag“

-nicht nur Filmtitel, sondern auch Titel
der neuen Ausstellung in der Kunsthalle Wien-

Inspiriert von der berühmten Marienthal-Studie und
einem Besuch unseres Museums gestalteten Künstler und
Künstlerinnen in der Kunsthalle Wien auf dem Karlsplatz
eine Ausstellung mit dem Namen „Einstweilen wird es
Mittag“.

Die international zusammengestellte Künstlergruppe
dachte über die Veränderungen unserer Arbeitswelt
in den letzten Jahren nach und reflektierte sie in
vielfältigster Art und Weise. 

Sie schuf Kunstwerke, die Krisen und sozialen Zu-
sammenbruch zum Thema haben genauso wie
historische und zeitgenössische Formen unserer
heutigen Lebensweise.

Gramatneusiedler Fotos flossen in eine riesige Foto-
montage ein.

Sie will über zukünftige Lebensarten zum Denken
anregen, denn das Finden des rechten Maßes an Arbeit
und der schonende Umgang mit unseren Ressourcen
werden wichtige Zukunftsthemen.

Bilder und künstlerische Darstellungen sollen Anregung
geben, sich mit dem notwendigen Diskurs zur Zukunft
menschlicher Arbeit auseinanderzusetzen.

Ein Zitat der Jugendlichen lautet: “Hast du dir deinen
Alltag oder hat dich dein Alltag gemacht?“

Der Wandel unserer Arbeitswelt führt immer zu einem
Abwenden von Gewohntem, was uns sichtlich schwerfällt. 

Auch die verstorbene Linda Bilda, die in Gramatneusiedl
2013 durch ihr Kunstprojekt „Arbeite nie“ 8 Leuchtglas-
bilder hinterlassen hat, fließt in diese Ausstellung ein. 

Die Ausstellung wurde am 10. November 2022 in der
Kunsthalle Wien eröffnet und ist bis zum 01. Mai 2023
zu besichtigen.
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			      Die Freiwillige
			      Feuerwehr informiert

Am 8. November 2022 war es endlich soweit und
der lang erwartete Spatenstich zum Bau des neuen
Feuerwehrhauses konnte erfolgen.

Das Kommando der Feuerwehr durfte diesen
gemeinsam mit Bürgermeister, Vizebürgermeister,
Gemeinderäten und Vertretern der Baufirmen
tatkräftig durchführen.

Damit fiel der Startschuss zum Baubeginn!

Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag des Feuer-
wehrabschnitts Schwechat Land im Feuerwehrhaus
Schwadorf am 3. September wurden wieder traditionell
die Auszeichnungen für langjährige, verdienstvolle
Tätigkeiten auf dem Gebiete des Feuerwehr- und
Rettungswesens verliehen.

Für 25 Jahre wurden geehrt die Kameraden Alexander
Dippelreiter, Manfred Hanakampf, Peter Krawagner,
Markus Loew und Philipp Radlinger.
Für 40 Jahre wurden geehrt die Kameraden Werner
Dworsky, Peter Ernst, Walter Stumpf und Wilhelm
Wiesenfellner.
Bereits ganze 50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit für das
Feuerwehrwesen können die Kameraden Paul Hirnich,
Johann Past und Hans Dieter Rosner vorweisen.

Weiters wurde auch unser Kommandant HBI Karl Blaha
für seine langjährige Tätigkeit als Unterabschnittsfeuer-
wehrkommandant zum Ehren-Hauptbrandinspektor
ernannt. 

Nach der Sommerpause war auch unsere Feuerwehr-
jugend wieder sehr fleißig!
Der vorläufige Höhepunkt war die Abnahme der Er-
probungen und des Erprobungs-Spiels für die jüngeren

Mitglieder durch das Kommando der FF Gramatneusiedl
im September. Dabei wird der Wissensstand der Jugend-
mitglieder durch das Feuerwehrkommando überprüft
und die Feuerwehrjugendmitglieder erhalten ihre Streifen
ähnlich den Dienstgraden der aktiven Mitglieder.

Im November durfte unsere Jugend zum Fertigkeits-
abzeichen „Sicher zu Wasser und zu Land“ antreten
und dieses erfolgreich absolvieren.

Spatenstich neues Feuerwehrhaus

Ehrungen am Abschnittsfeuerwehrtag

gespanntes Warten auf das Ergebnis des
Erprobungs-Spiels
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Im Oktober konnten unsere neu aufgenommenen und
überstellten Mitglieder erfolgreich das Modul Abschluss
Truppmann, welches das Ende der Grundausbildung 
darstellt, bewältigen. Insgesamt waren die externen Aus-
bildungen im Herbst sehr zahlreich. So wurden die Module
Grundlagen Führen, Arbeiten in der Einsatzleitung,
Fahrmeister und Weiterbildung Waldbrand, sowie eine
sechzehnstündige Erste Hilfe Ausbildung von insgesamt
neunzehn Kameraden und Kameradinnen absolviert.

Sechs unserer Kameraden und Kameradinnen konnten
an der erweiterten Atemschutzausbildung der Stufe 4
teilnehmen. In der gasbefeuerten Wärmegewöhnungs-
anlage werden einsatznahe Zustände wie Hitze und
Rauch simuliert, um den Auszubildenden möglichst
authentische Einsatzbedingungen bieten zu können.
Das Übungs-Szenarium ist in zwei Blöcken aufgeteilt.
Block eins beschäftigt sich mit Wärmegewöhnung, Block
zwei mit Innenbrandbekämpfung. Dies durften wir bei der
Freiwilligen Feuerwehr Brunn am Gebirge durchführen.

Die zweite Gesamtübung für 2022 durften wir am Areal
der Firma OBO Bettermann durchführen.

Dabei standen die Handhabung der modernen, auto-
matisch alarmierenden Brandmeldeanlage, der ebenso
automatischen Sprinkleranlage und die direkten An-
griffsmöglichkeiten mittels Wandhydranten im Fokus.

Das Einsatzgeschehen im Herbst war wieder von zahl-
reichen, jedoch glücklicherweise nur kleineren Einsätzen
geprägt. So wurden wir unter anderem zu mehreren
Fahrzeugbergungen, mit Schwerpunkt auf der L161
Richtung Velm alarmiert. Ebenso standen Personen-
befreiungen aus Aufzügen und eine Verklausung beim
Kibitzbach am Programm.

Erfolgreiche Teilnehmer
Arbeiten in der Einsatzleitung

Gesamtübung bei der Fa. OBO-Bettermann

Beseitigen einer Verklausung

Termininformation:
7. Jänner 2023

Ball der Feuerwehr Gramatneusiedl
im Gemeindezentrum!
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Wir empfehlen uns
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Wir empfehlen uns
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	 ASK
	 Marienthal
ASK Marienthal -
mehr als nur ein Fußballverein!
Wenn man sich so im Bezirk umsieht, muss man sich nicht
verstecken, wenn man zum ASK Marienthal „gehört“.
Durch den Fleiß der vielen ehrenamtlichen Helfer, der
Funktionäre sowie auch der Sportler kann man durchaus
von einem gesunden Verein sprechen.

Anhand der Tabellen der Kampfmannschaften sieht man,
daß auch die sportlichen Leistungen sehr gut sind.
Der Nachwuchs wird bei uns von wirklich sehr engagierten
und fähigen Leuten geführt, sodaß auch in so schweren
Zeiten über 100 NachwuckskickerInnen ihrer „Freude
am Fußballspiel“ nachgehen können.

Damit auch alles finanziell auf gesunden Beinen steht,
veranstalten wir schon seit Jahren „Kulturelle Events“ in
der Kulturhalle Reisenberg. Die Vorankündigung (siehe
unten) für das Jahr 2023 verspricht schon wieder einige
Highlights. Bei diesen „Festen“ können wir uns auf über
80 Helfer verlassen, die mittlerweile ein eingespieltes Team
sind.

Vielleicht ist auch was für sie dabei!
(Kartenhotline: 0664/3358646)

Abschließend noch zwei Fotos die unsere Fußballspieler
bei einem Training (Trainingsbeteiligung liegt bei weit
mehr als 20 Spieler) und auch bei einer Veranstaltung
(Alex Kristan) als „helfende Hände“ zeigen. 

Frohe Festtage
wünscht der ASK Marienthal

  Gebietsliga Süd/Südost 2022/23
	1	 Ebreichsdorf	 13	 12	0	 1	 32	 36
	2	 ASK Marienthal	 13	 8	 2	 3	 15	 26
	3	 Leopoldsdorf/Wien	 13	 8	 1	 4	 12	 25
	4	 Wr. Neustadt Juniors	 13	 8	 1	 4	 8	 25
	5	 Wr. Neudorf	 13	 6	 3	 4	 8	 21
	6	 Hirschwang	 13	 6	 2	 5	 12	 20
	7	 Kirchschlag B/W	 13	 5	 4	 4	 0	 19
	8	 Bad Fischau	 13	 5	 3	 5	 0	 18
	9	 Maria Lanzendorf	 13	 4	 5	 4	 -4	 17
	10	 Baden Casino	 13	 5	 1	 7	 -18	 16
	11	 Trumau	 13	 4	 2	 7	 -6	 14
12	 Reisenberg	 13	 3	 2	 8	 -16	 11
	13	 Kaltenleutgeben	 13	 1	 4	 8	 -11	 7
	14	 Guntramsdorf	 13	 0	 2	11	 -32	 2

  Gebietsliga Süd/Südost Reserve 2022/23
	1	 Bad Fischau	 12	 10	2	 0	 28	 32
	2	 Wr. Neudorf	 12	 9	 1	 2	 11	 28
	3	 Ebreichsdorf	 12	 9	 1	 2	 38	 28
	4	 Leopoldsdorf/Wien	 12	 7	 0	 5	 3	 21
	5	 Hirschwang	 12	 6	 1	 5	 -3	 19
	6	 Kirchschlag B/W	 12	 5	 3	 4	 12	 18
	7	 Baden Casino	 12	 5	 3	 4	 3	 18
	8	 ASK Marienthal	 12	 5	 1	 6	 -11	 16
	9	 Guntramsdorf	 12	 4	 0	 8	 -5	 12
	10	 Trumau	 12	 3	 1	 8	 -18	 10
	11	 Maria Lanzendorf	 12	 3	 0	 9	 -14	 9
12	 Kaltenleutgeben	 12	 3	 0	 9	 -19	 9
	13	 Reisenberg	 12	 2	 1	 9	 -25	 7
	14	 SC Wr. Neustadt Junior ohne Reserve
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Nachwuchs-Corner
Die Herbstsaison ist zu Ende und wir können
richtig stolz auf unseren Nachwuchs sein!

Unsere U9 und U11 schlossen die Saison solide im
Mittelfeld der ausgelosten Gruppen ab.

Die U15 und die U12 erreichten den ausgezeichneten
2. Tabellenrang, wobei das Team der U12 in der 
abgelaufenen Saison nur jeweils ein Unentschieden
und eine Niederlage hinnehmen musste.

Separat ist zu erwähnen, dass unsere U10 alle Spiele
der Herbstsaison für sich entscheiden konnte und somit
den 1. Platz in der Gruppe erreichte!

Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern ganz
herzlich zu ihren Leistungen!	

Wir konnten diese Saison auch wieder mit Stolz fest-
stellen, dass der ASK Marienthal eine große Familie
ist und freuen uns sehr, dass auch immer wieder
Funktionäre des Vereins unseren Jugendheimmatches
beiwohnen und unsere Nachwuchskicker tatkräftig
anfeuern!

Mit Ende der Herbstsaison wechselten wir aufgrund der
fallenden Temperaturen zum Training in die Sporthalle
Gramatneusiedl.

Wir sind sehr froh, diese Möglichkeit für unsere
Nachwuchskicker zu haben und danken hierfür der
Marktgemeinde Gramatneusiedl!

Ganz besonders freuten wir uns, dass nach 2-jähriger
Corona-Pause, wieder eine Weihnachtsfeier für unsere
Jugend stattgefunden hat!

Am 3. Dezember 2022 war es im Gemeindezentrum so
weit. Das Christkind hatte wieder einmal für mehr als
100 Kinder tolle Geschenke unter den von der Gemeinde
zur Verfügung gestellten Christbaum gelegt!

Bedanken möchten wir uns bei alljenen, die uns bei
unserem Nachwuchs-Punschstand am 9. Dezember
besucht und unterstützt haben.

Sollten Sie Interesse an der Jugendarbeit haben und uns
als NachwuchstrainerIn unterstützen möchten, können
Sie jederzeit mit dem Jugendleiter, Chris Ballmüller,
Kontakt aufnehmen!

Save the Date
Nachwuchs Marienthal

Hallenturnier
28. & 29.01.2023

Sporthalle Gramatneusiedl
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seit Generationen -
  für Generationen

02235/86358
Hauptstraße 47 
2325 Himberg
office@schmalzl-stein.at
schmalzl-stein.at

Alles rund um den Stein: 
Grabanlagen

Inschriften
Renovierungen 

Stiegen
Waschtische

Arbeitsplatten
FFensterbänke

Steirische  Christbäume
VERKAUF ab 10. Dez.

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Wir empfehlen uns

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht
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	 Auflösung: Die Richtige Antwort lautet D) Himberg
Die 7 an Gramatneusiedl angrenzenden Katastralgemeinden im Uhrzeigersinn im Norden beginnend lauten:

Ebergassing, Pischelsdorf, Reisenberg, Mitterndorf an der Fischa, Moosbrunn, Velm und Gutenhof.

	 Termin		  Veranstaltung/Veranstalter	 Ort
	 Samstag	 31.12.	 Silvesterpfad der Partnerschaft	 Gemeindezentrum

	 Samstag	 07.01.	 Ball der Freiwilligen Feuerwehr	 Gemeindezentrum
			   Gramatneusiedl	
	 Freitag	 13.01.	 Informationsabend der Gemeinde	 Gemeindezentrum
				  
	 Dienstag	 17.01.	 Christbaumsammlung der Gemeinde	 Hausabholung
				  
	 Freitag	 20.01.	 SPÖ Gramatneusiedl	 Punschhütte Hauptplatz
				  
	 Samstag	 21.01.	 Neujahrskonzert des Musikvereins	 Sporthalle
			   Gramatneusiedl		
	 Samstag	 28.01.	 Hallenturnier	 Sporthalle
			   Nachwuchs ASK Marienthal
	 Sonntag	 29.01.	 Hallenturnier	 Sporthalle
			   Nachwuchs ASK Marienthal
	 Sonntag	 29.01.	 Wahl zum NÖ Landtag	 Wahlsprengel
			 
	 Sonntag	 19.02.	 Kinderfasching der Kinderfreunde	 Gemeindezentrum
			   Gramatneusiedl
	 Mittwoch	 15.03.	 Theater Heuschreck	 Gemeindezentrum
				  
	 Samstag	 18.03.	 Radbörse der Grünen	 Gemeindezentrum
			   Gramatneusiedl
	 Samstag	 18.03.	 Konzert Klavierquintett und	 Wittnerhof
			   Streichquintett alpenlax.com	
	 Samstag	 18.03.	 Austro-Pop-Party der SPÖ	 Gemeindezentrum
			   Gramatneusiedl	
	 Samstag	 25.03.	 Osterbasteln mit der ÖVP	
			   Gramatneusiedl	
	 Samstag	 25.03.	 Familienkonzert „Ein Hut ein Stock,...	 Gemeindezentrum
			   alpenlax.com

Alle Termine mit großem Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die aktuellen Plakate!

Veranstaltungen Dezember 2022 bis März 2023


